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Kaum ein Jahr in den letzten Jahrzehnten hat die Bezeichnung „herausfor-
dernd“ so verdient wie das vorherige.
Die Herausforderungen, vor die vor allem Jugendliche in Zeiten der Pande-
mie gestellt werden, sind vielseitig, betreffen jeden Lebensbereich und 
prägen den weiteren Weg. Umso wichtiger sind Institutionen wie der Step-
penwolf, der sein Angebot innerhalb kürzester Zeit angepasst hat, um 
auch in Krisenzeiten jene kompetente Anlaufstelle für Jugendliche sein zu 
können, die er mittlerweile seit über 24 Jahren ist. 

Die Herausforderungen, vor die vor allem Jugendliche in Zeiten der Pande-
mie gestellt werden, sind vielseitig, betreffen jeden Lebensbereich und 
prägen den weiteren Weg. Umso wichtiger sind Institutionen wie der Step-
penwolf, der sein Angebot innerhalb kürzester Zeit angepasst hat, um 
auch in Krisenzeiten jene kompetente Anlaufstelle für Jugendliche sein zu 

Denn wie ein bedeutender Schriftsteller sagte: „Das Schicksal liegt nicht in der Hand des Zufalls, es 
liegt in deiner Hand, du sollst nicht darauf warten, du sollst es bezwingen.“

Eines meiner persönlichen Highlights in diesem Jahr war die Eröffnung des Calistehnics-Parks 
am Ratzersdorfer See. Solche Projekte, die von Jugendlichen initiiert und erdacht werden 
und gemeinsam mit anderen Playern umgesetzt werden, sind die Projekte, die eine Stadt 
jung und attraktiv machen und Jugendliche dazu empowern ihre Ideen weiter zu verfolgen. 

Der Steppenwolf lebt von dem engagierten Team, das das Wohl der St. Pöltner Jugendlichen in den 

Mittelpunkt des Handelns stellt. Besonders bedanken, möchte ich mich in diesem Jahr bei Barbara 

Obernigg, deren Wirken den Steppenwolf zu der Institution gemacht hat, die er heute ist und die 

2020 ihren wohlverdienten (Un-)Ruhestand angetreten hat.

44



Tja was soll ich sagen: Es war ein wildes Jahr 2020 - Social Distancing war 
angesagt. Man muss sich mal überlegen, was das für einen Jugendlichen 
heißt und eine soziale Einrichtung wie der Steppi, dessen Stärke darin liegt 
immer da zu sein. „Das Leo“ zu sein, ein „Hugalele“ für jeden Jugendlichen. 
Das Alles ist plötzlich weggebrochen. Da stellte sich für Hermann und mich 
nicht die Frage ob, sondern wie schnell wir das umsetzen können. Ich hatte 
gestalterisch völlig freie Hand und bin aus vielen Gründen dankbar Teil 
dieses Projekts gewesen zu sein. Der Steppi ist WICHTIG, 
ganz besonders in solchen Zeiten.

Tja was soll ich sagen: Es war ein wildes Jahr 2020 - Social Distancing war 
angesagt. Man muss sich mal überlegen, was das für einen Jugendlichen 

gestalterisch völlig freie Hand und bin aus vielen Gründen dankbar Teil 

ganz besonders in solchen Zeiten.

Alle haben wegen Corona gesudert, und mich hat das einfach schon 

genervt. Da dachte ich, wieso nicht die dazugewonnene Zeit durch 

entgangene Aufträge dahingehend nutzen, mich bei was „sinnvollem“ 

einzubringen und nicht nur zwecks der Kohle. Ich bin sehr dankbar, dass 

sich Barbara auf meinen FB-Aufruf, dass ich für menschenverbindende 

Projekte zur Verfügung stehe, gemeldet und mir durch meine Unterstüt-

zung in Hinblick auf Digitalisierung / Social Media vom Steppenwolf die 

Möglichkeit gegeben hat, auch einen kleinen Beitrag für unsere Jugendar-

beit leisten zu dürfen. Und was macht Jana Königskind? Ist natürlich auch 

sofort dabei – Thumbs up!

zung in Hinblick auf Digitalisierung / Social Media vom Steppenwolf die 
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Babsi & Hogi im talk
Leitungsübergabe

Babsi: Die letzten 25 Jahre hatten wir die Möglichkeit, den Jugendlichen 
aus St. Pölten einen Platz zu bieten, wo sie sein konnten, wie sie sind! 
Wir, das Team, konnten mit den Jugendlichen gemeinsam die 
Freizeit verbringen, konnten ihr Vertrauen gewinnen und 
so wurden wir nicht nur Anlaufstelle für etwaige Sorgen, 
Fragestellungen und Anliegen. Wir konnten informie-
ren, beraten, betreuen und begleiten! Wir konnten 
jedoch auch das kreative Potential der Jugend-
lichen entdecken, fördern und auf dieser Basis 
mit den Jugendlichen einmalige Projekte starten, 
die die Stadt und das Stadtbild bereicherten!

Rauschi: Und Babsi, was kannst du noch dazu 

sagen, was in den letzten 25 Jahren gelaufen ist?
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Babsi: Ich habe immer für meinen Job und die Jugend gebrannt, das lässt 
sich nicht einfach löschen! Ich habe Vertrauen von vielen, jungen Menschen 
und Besucher*innen, aber auch von meinen Kolleg*innen erfahren, darum 
konnte sich das Jugendzentrum so gut entwickeln. Ich wollte, dass Hogi 
mein Nachfolger wird, obwohl er erst zu überzeugen war! h Wir beide 
hatten sehr oft die gleichen Visionen, oder verstärkten uns gegensei-

tig in unseren Ideen. Ich weiß, dass sein Herz 
genauso für die Jugendlichen schlägt und mit 
ihm als Leitung kann das Angebot in gewohnter 
Qualität fortgesetzt werden.

Ich bin dankbar und stolz, dass ich das Jugendzentrum Steppenwolf, 
die  Jugendlichen St. Pöltens, als Leitwölfin sicher durch 16 Jahre 
führen durfte! 
Danke, auch meinem Team für das Folgen meiner Visionen! 
Danke an Alle, die meine Leitung unterstützt haben!

Rauschi: Wie ist das jetzt für dich, vom Gefühl her, du hast 16 

Jahre den STW geleitet- jetzt übergibst du an Hogi?

tig in unseren Ideen. Ich weiß, dass sein Herz 
genauso für die Jugendlichen schlägt und mit 
ihm als Leitung kann das Angebot in gewohnter 
Qualität fortgesetzt werden.

Ich bin dankbar und stolz, dass ich das Jugendzentrum Steppenwolf, 
die  Jugendlichen St. Pöltens, als Leitwölfin sicher durch 16 Jahre 
führen durfte! 
Danke, auch meinem Team für das Folgen meiner Visionen! 
Danke an Alle, die meine Leitung unterstützt haben!

hatten sehr 
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Hogi: Das letzte Jahr war sehr geprägt durch die Corona Situation, wo wir natürlich jetzt auch 
schon täglich massiv mit den Auswirkungen konfrontiert sind. Bedingt durch die sich immer wieder 
ändernden gesetzlichen Rahmenbedingungen für die „Offene Jugendarbeit“, haben wir verschie-
dene Szenarien im Jugendzentrum ausprobiert, wie wir der ganzen Situation begegnen. Das war für 
uns, aber auch für unsere Besucher*innen immer wieder eine Challange. Eine große Herausforderung 
war auf alle Fälle der Aufbau eines digitalen Jugendzentrums. ... Ziel dabei war, die Jugendlichen 
im virtuellen Raum abzuholen, um mit ihnen in Kontakt bleiben zu können und um Beziehungen 
weiterhin aufrecht halten zu können. 
Die Herausforderungen für die nächsten Jahren in der Offenen Jugendarbeit sind enorm. Vor allem 
wenn man jetzt sämtliche Rückmeldungen von Experten*innen und Kolleg*innen beachtet, die 
beobachtet haben wie`s den Kids mit den Auswirkungen der Pandemie geht – Stichwort: psychische 
Gesundheit, Ausbildung, Schule, Familie, usw. ... Wichtig ist aber auch gegen die „lost generation“ 
Botschaften der Gesellschaft anzukämpfen und weiterhin für die Jugendlichen da zu sein!

Rauschi: Was sind deiner Meinung nach die 

aktuellen und zukünftigen Herausforderungen?

Abschließend möchte ich mich bei dir, Babsi, im Namen des gesamten Steppi-Teams bedanken. 
Nicht nur für die spannenden gemeinsamen Jahre in denen du dem Team, aber auch der Institution 
„Steppenwolf“ als „Leitwölfin“ immer wieder den Weg gewiesen hast, sondern auch für die unzähli-
gen schönen Momente im Jugendzentrum, die wir gemeinsam erleben durften. Du hast uns über die 
Jahre mit einer sehr wertschätzenden Leitungsführung immer wieder gefördert und gefordert und 
einen essentiellen Beitrag dazu geleistet, dass der Steppenwolf zu dem geworden ist, was er heute 
ist.  Wir werden dich vermissen! DANKE für ALLES!!!
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Du kannst mit mir im Steppi über alles reden, was dir so am Herzen liegt - ich hab ein offenes Ohr für LGBT+-Themen, Feminismus, eure Probleme und alles, was so ansteht! Es gibt auf jeden Fall keine Tabu-Themen. Auch für coole Projekte bin ich immer motiviert!

Hallo, ich bin Lena! 

Im November ´20 habe ich 

begonnen, im Steppi als 

Sozialarbeiterin zu arbeiten!

Du kannst mit mir im Steppi über alles reden, was dir so am Herzen liegt - ich hab ein offenes Ohr für LGBT+-Themen, Feminismus, eure Probleme und alles, was so ansteht! Es gibt auf jeden Fall keine Tabu-Themen. Auch für coole 

Ich spiele Gitarre, male und lese gern. Manchmal gehe ich auch Laufen 
oder Rad fahren! An Menschen schätze ich es besonders, wenn sie eine 
offene und akzeptierende Art haben und hilfsbereit sind.

Fun Facts: Ich habe 3 Katzen, bin aus St. Pölten und habe schon 2019 
beim Splash Hard ausgeholfen, da habe ich gleich gemerkt, dass ich 
gerne im Steppi arbeiten würde - gesagt, getan!  j

Ich freue mich auf eine spannende und lustige Zeit mit euch im 
Steppi, bis bald! h

Ich spiele Gitarre, male und lese gern. Manchmal gehe ich auch Laufen Ich spiele Gitarre, male und lese gern. Manchmal gehe ich auch Laufen Ich spiele Gitarre, male und lese gern. Manchmal gehe ich auch Laufen 

Ein neues
gesicht
im Steppi

ein offenes Ohr für LGBT+-Themen, Feminismus, eure Probleme und alles, was so ansteht! Es gibt auf jeden Fall keine Tabu-Themen. Auch für coole Projekte bin ich immer motiviert!

Fun Facts: Ich habe 3 Katzen, bin aus St. Pölten und habe schon 2019 
beim Splash Hard ausgeholfen, da habe ich gleich gemerkt, dass ich 
gerne im Steppi arbeiten würde - gesagt, getan!  

Ich freue mich auf eine spannende und lustige Zeit mit euch im 
Steppi, bis bald! 

was so ansteht! Es gibt auf jeden Fall keine Tabu-Themen. Auch für coole Projekte bin ich immer motiviert!
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In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, 
in denen Jugendliche zwischen 14 – 24 Jahren anonym und niederschwellig 

ihre Freizeit im Steppenwolf verbringen können, noch wie gewohnt.

In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, 
in denen Jugendliche zwischen 14 – 24 Jahren anonym und niederschwellig 

ihre Freizeit im Steppenwolf verbringen können, noch wie gewohnt.

In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, 
in denen Jugendliche zwischen 14 – 24 Jahren anonym und niederschwellig 
In den ersten zwei Monaten lief der Offene Betrieb, also die Öffnungszeiten, 

 Freund*innen treffen, Leute kennen lernen, chillen, wuzzeln, kicken, 

Playstation spielen oder mit den Sozialarbeiter*innen reden ... das und 

noch viel mehr macht das Jugendzentrum für viele Besucher*innen zu 

einem „zweiten Wohnzimmer“. 

Der Offene Betrieb
... dieses Jahr 
etwas anders
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Alle Freizeitangebote sind für die Steppi-
Besucher*innen kostenlos benutzbar. Notwendig ist 
nur ein Pfand für die Dauer der Spielzeit. Im Jugend-
zentrum kann allerdings nicht nur gespielt werden. 
Gemeinsam upcyclen wir oft Sachen, gestalten den 
Steppi um und feiern auch mal den einen oder ande-
ren Geburtstag, Ausbildungsabschluss, usw.!

Klar ist, dass jeder Tag im 

Jugendzentrum ganz anders 

aussehen kann als der 

vorige und dass es ganz 

bestimmt nie ruhig um 

den Steppi ist! 1010 1110 11



Ab März war dann vieles anders! Das Jugendzen-
trum musste im ersten Lockdown auch seine Pforten 
schließen.

Neben dem Journaldienst, zu denen Jugendliche im Notfall 

kommen durften und Beratung in Anspruch nehmen konn-

ten, verlagerten wir die Arbeit ganz auf den Online Bereich. 

So wuchs der Steppenwolf in dieser schwierigen Zeit ein 

großes Stück über sich selbst hinaus.
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Voraussetzung dafür waren die bekannten 

Corona-Auflagen wie Masken oder Faceshields, 

Hände desinfizieren usw. Wir haben die Maßnah-

men gemeinsam super umgesetzt und es 

hat wirklich gut funktioniert! Danke an alle 

Steppi-Besucher*innen!! 

Voraussetzung dafür waren die bekannten 
Voraussetzung dafür waren die bekannten 
Voraussetzung dafür waren die bekannten 

Ab Mai durften wir das 
Jugendzentrum wieder 

aufsperren und die 
Jugendlichen konnten 

endlich wieder ihr zweites 
Wohnzimmer nutzen!

Dadurch konnte wieder Billard, Tischtennis, Tisch-
fußball, PS4 etc. gespielt und Kontakt gehalten 
werden!
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So wurde die Runde „Mensch 

ärgere dich nicht“ einfach auf die 

Terrasse verlegt, bunt-

schillernde Riesen-Seifen-

blasen gemacht oder das gute 

Wetter auf den vielen Outdoor-

Sitzmöglichkeiten genossen. 

Außerdem haben wir viele unserer 
Angebote einfach nach draußen 
verlegt. Die Steppi-Terrasse wurde 
mit vielen Polstern und Pflanzen noch 
gemütlicher gemacht. 
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Beratung
&

Information

Gerade im vergangenem Jahr war das Info- und Beratungsange-

bot eine wichtige Stütze für Jugendliche und konnte trotz des 

zum Teil eingeschränkten oder geschlossenen Offenen Betriebs 

aufrecht erhalten werden. So wurde neben Einzelfall- und Grup-

pengesprächen auch über das Bürofenster beraten sowie Infos 

telefonisch oder über Social Media weitergegeben.

Neben dem Offenen Betrieb und den Projekten 
gehören auch Beratungs- und Informationsge-
spräche zum  Alltag im Steppenwolf und sind ein 
wichtiger Teil in der Arbeit der Sozialarbeiter*innen. 
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Neben den Sorgen, Ängsten und Unsicherheiten rund um die Pandemie gab es  viele andere Themen, über die in den Beratungen gesprochen wurde. Am häufigsten kamen dabei Lehre/Arbeit, Schule/Berufs-wahl/Bewerbung und Familie/Freund*innen vor. In den Informationsgesprächen waren die aktu-ellen Coronaregelungen, sowie Infos zu Freizeit-aktivitäten, die am häufigst vertretenen  Themen.

Da eine vertrauensvolle Beziehung zwischen den Jugendlichen und 
Sozialarbeiter*innen im Jugendzentrum eine wichtige Voraussetzung 
für Gespräche ist, wird Beziehungsarbeit im Steppi groß geschrie-
ben! Für Jugendliche, die den Steppi erst 2020 kennengelernt haben, 
gestaltete sich das teilweise aufgrund der Corona-Pandemie und den 
damit einhergehenden Lockdown, etwas anders! Umso wichtiger war 
es verschiedenste Themen online anzusprechen, um zu zeigen, dass 
wir immer ein offenes Ohr haben!

Neben den Sorgen, Ängsten und Unsicherheiten rund um die Pandemie gab es  viele andere Themen, 

Die Beratung und Information im Steppenwolf ist vertraulich, 

anonym und natürlich kostenlos!
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Neben dem, was im Steppenwolf täglich passiert, 
gibt es auch Sachen, die man nicht auf den ersten 
Blick mitbekommt. So besuchen wir regelmäßig 
Weiterbildungen - die dieses Jahr zum Großteil 
online stattfanden - um bei der Vielfalt an Themen 
gut beraten zu können und auf dem neuesten 
Stand zu sein. Wir sind gut mit anderen Einrich-
tungen vernetzt und haben außerdem wöchentlich 
Team-Besprechungen.
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Steppi
Online

Das Jugendzentrum Steppenwolf nutzt schon länger Social Media 

Plattformen wie Facebook und Instagram – insbesondere um 

zu zeigen, was im Jugendzentrum so passiert! 

Dieses Jahr haben wir das Angebot aber noch weiter 
ausgebaut. Wir waren zum einen viel präsenter, 
haben Quizes erstellt, ließen die Jugendlichen online 
über die Gestaltung im Steppi mitentscheiden, 

haben für neue Jugendzentrums-Besucher*innen 
den Steppenwolf und uns Mitarbeiter*innen vorge-
stellt und einiges mehr. 

Das Jugendzentrum Steppenwolf nutzt schon länger Social Media 

Das Jugendzentrum Steppenwolf nutzt schon länger Social Media 

Dieses Jahr haben wir das Angebot aber noch weiter 

Das Jugendzentrum Steppenwolf nutzt schon länger Social Media 
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So gelang es uns, nicht nur Kontakt zu Steppi-Besucher*innen zu 

halten, sondern auch Jugendliche zu erreichen, die bisher noch 

nicht im Jugendzentrum waren. 

Da wir nicht nur über bestimmte Themen, sondern auch über den 

Steppenwolf selbst immer wieder Quizes machen, können uns 

Jugendliche bereits online ein Stück weit kennenlernen. Beim 

ersten Besuch in „real life“, kennt man dann schon die Gesichter 

der Sozialarbeiter*innen. 

hh
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Da wir einige unserer Steppi-Besucher*innen während 

der Lockdowns ausschließlich online erreichten, verla-

gerten wir auch vieles von unseren Informationsan-

geboten auf Instagram. So wurde nicht nur über die 

momentanen COVID - Regelungen und wie das Jugend-

zentrum erreichbar ist informiert, sondern auch andere 

jugendrelevante Themen aufgegriffen und über unsere 

Onlinekanäle transportiert.

In Form von Quizes haben wir Infos zu 
Themen wie „LGBTIQ“, „online Sicher-
heit“ oder „Sexualität“ so aufbereitet, 
dass Jugendliche interaktiv mitmachen 
konnten. Dadurch entstanden viele 
Online-Gepräche über diese Themen. 
Einige davon wurden dann vor Ort im 
Steppenwolf weitergeführt.
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In der Zeit als persönlicher Kontakt schwer möglich 
war, haben wir auf jeden Fall gemerkt, wie sehr 
Social Media eine Krücke für unsere Arbeit sein 
konnte – aber auch, dass es einen niedrigschwelligen 
Zugang bietet, wie Jugendliche den Steppenwolf 
online kennenlernen können. Viele der Gespräche 
und Beratungen, die online ihren Anfang nahmen, 
wurden dann im Jugendzentrum in „real life“ oder 
telefonisch weitergeführt.

All das spricht dafür, dass wir unser Online-Angebot 

auch im nächsten Jahr weiterentwickeln werden!
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Auf den folgenden Seiten findet ihr einen Abriss 
kleinerer und größerer Projekte, gesellschaftspolitische 
Themen, welche im Jugendzentrum aufgegriffen wurden, 
sowie Turniere und Feiern im und rund um den Steppenwolf.

Man mag meinen, dass es auf Grund der Corona-Pandemie im heurigen Jahr rund um das Jugendzen-trum etwas stiller geworden ist. Doch dem war nicht so! 

Die meisten Ideen und Inputs kamen dabei von 

den Jugendlichen selbst und die Umsetzung dieser 

Projekte passiert immer partizipativ!

Der Steppenwolf hat jederzeit ein offenes 

Ohr, wenn es darum geht, Jugendliche bei der 

Umstetzung ihrer Projekte zu unterstützen! 
2222



Ossis Begeisterung für Tischtennis schwappte schnell auch auf einige 
Jugendliche über, weshalb die Anmeldeliste schnell voll war. Ums Gewin-
nen ging’s nur zweitrangig und Teil des Turniers war auch ein gemein-
schaftliches „Ringerl“. Einen Gewinner gab es aber doch! Preise bekam 
aber jeder Platz! Weil`s vor allem ums dabei sein geht i

Das Jahr im Steppi star-
tete unter anderem mit einem 
neuen Praktikanten. Ossi 
knüpfte schnell Kontakt zu den 
Jugendzentrumsbesucher*innen. 
Nicht zuletzt auch am Tischtennistisch! 
Der krönende Abschluss des Prakti-
kums war dann - wie kann es passender 
sein - ein Tischtennisturnier.
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Ich bin sehr dankbar, dass ich mein erstes Praktikum im 

Steppenwolf noch vor der Pandemie erleben durfte. Im Jänner 

konnte ich die Jugendlichen noch mit einem Handschlag begrüßen 

und Gespräche hinter der Bar wurden ohne Maske geführt. Den Alltag 

im Steppi mit zu verfolgen und die jugendlichen Besucher*innen 

kennenzulernen, war eine große Bereicherung für mich. Die Zusam-

menarbeit mit dem Steppi-Team hat mir wirklich sehr viel Spaß 

gemacht und in meiner Beobachtung konnte ich die Erkenntnis 

gewinnen, dass die Besucher*innen den Mitarbeiter*innen vertrauen 

und der freiwillige Beziehungsaufbau sehr gut funktioniert. Ein 

Highlight war das Veranstalten des Tischtennistuniers. Es war eine 

fantastische Zeit und ich wünsche dem Steppi nur das Beste!
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Clara war im Jänner für ihr Sozialpraktikum für zwei Wochen bei 
uns und hat zwei Tische von Grund auf renoviert und künstle-
risch gestaltet. Außerdem hat sie Eindrücke im offenen Betrieb 
gesammelt! Danke für deine Mitarbeit!

Clara war im Jänner für ihr Sozialpraktikum für zwei Wochen bei 
uns und hat zwei Tische von Grund auf renoviert und künstle-
risch gestaltet. Außerdem hat sie Eindrücke im offenen Betrieb 
gesammelt! Danke für deine Mitarbeit!

Kurz vor dem Lockdown im März besuchte uns 

noch eine Klasse der BASOP Zwettel. In einer 

offenen Fragerunde wurden alle relevanten Fragen 

der Schüler*innen zum Ablauf im Jugendzentrum 

beantwortet. Anschließend blieb auch noch genü-

gend Zeit, um das Jugendzentrum bis in den letzten 

Winkel zu erkunden. Wir freuten uns sehr über den 

quirligen Besuch.
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Wir nahmen dies zum Anlass, auch im Jugendzentrum ein Zeichen zu setzen – auch weil Erzählungen von Rassis-mus und Diskriminierungserfah-rungen - schon vorher Thema im Steppenwolf waren.

Im Mai gab es weltweit „Black lives 
matter“ – Demos nach der Ermor-

dung mehrerer People of Color und 
rassistischen Polizeiübergiffen.
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Das Jugendzentrum ist auch eine Anlaufstelle 
für junge Menschen, die von Rassismus betrof-
fen sind. Neben einem offenen Ohr und Bera-
tung kann zum Beispiel auch gemeinsam 
die Beratungsstelle Zara informiert werden, 
die sich gegen Rassismus einsetzt und Fälle 
dokumentiert!

Weil dieses Jahr die Pride aufgrund der Pandemie nicht 
stattfinden konnten, fand stattdessen die Fensterlparade 
unter dem Motto „STAY VISIBLE, STAY SAFE“ statt! 
Mitmachen konnte jede*r, indem eine Regenbogenfahne 
ins Fenster gehängt wurde, um so ein Zeichen der Solida-
rität mit der LGBTIQ - Community zu setzen!

Eine Regenbogenfahne blieb als sicht-

bares Zeichen im Steppi hängen n
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Nach mehrmaligen Verschieben auf 

Grund der Corona-Pandemie, war 

es im Juli dann endlich so weit: Der 

Calisthenicspark am Ratzersdorfer See 

wurde offiziell eröffnet h

Das Projekt „Wolfs Workout Park“, 
welches Ende 2018 durch sportbe-
geisterte Jugendliche initiiert und 

gemeinsam mit dem Steppenwolf 
umgesetzt wurde, fand an einem super schönen Tag, 
mit einer gebürenden Eröffnungsparty, seinen vorläu-
figen Abschluss. 

Als letzte bauliche Tätigkeiten im Park wurde eine 

stylische Sitzmöglichkeit und eine Taschenablage in 

Form eines AK Young - Logos, welches vom BFI Ternitz 

entworfen und gefertigt wurde, aufgestellt.
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Zur offiziellen Einweihung und dem Durchschneiden des roten Bandes, wurden neben sportbegeisterten Jugendlichen auch alle Unterstützer*innen eingeladen. An dieser Stelle nochmal DANKE an alle, die zur Umsetzung des Projekts beigetragen haben!

Neben Bilal, dem Initiator des Parks, 

sowie Babsi und Hogi vom Steppi, gab 

es auch Ansprachen vom Bürgermei-

ster Matthias Stadler sowie Gerda 

Schilcher und Patricia Mathias von 

der Arbeiterkammer NÖ. Moderiert hat das Ganze St. 

Pöltens Jugendgemeinderat Gregor Unfried.
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Eines der Highlights bei der Eröffnung des Parks war die Street Workout 
- Show. Dabei zeigten uns vier Profis, welche akrobatischen Übungen 
und Tricks auf den Bars, Leitern und Stangen möglich sind.

Im Anschluss könnten Besucher*innen die Anlage selbst auspro-

bieren und sich den einen oder anderen Trainingstipp von den 

Profis geben lassen. Bei der Pull Up - Competition gab es dann 

noch super Preise zu gewinnen.
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Damit den Sportler*innen und Besucher*innen nicht die Kraft 

ausging, gab es zur Stärkung leckere Brötchen von Java - 

Familiencaffee und erfrischende, alkoholfreie Cocktails von 

BARadies.

Gerade in der Pandemiezeit, war und ist der Calisthenicspark 
eine super Möglichkeit, fit zu bleiben und an der frischen 
Luft mit dem eigenen Körpergewicht zu trainieren. Wir sind 
gespannt, was dort die nächsten Jahre noch alles passiert ... 
ob bald St. Pöltner Sportler*innen bei Bewerben mitmachen 

oder ein Contest im „Wolfs Workout Park“ stattfindet? 3030 3130 31



„Je bunter, desto besser“ gilt im Steppi auch 

für die Terrasse! Gemeinsam haben wir viele 

schöne Pflanzen und auch Gemüse einge-

setzt.  g

Neben dem Hochbeet, gibts auch upgecyclete Dachrinnen, Rohre und sogar Schuhe, aus denen bunte Blumen sprießen!
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Das geerntete Gemüse wird dann entweder gleich aufgefut-
tert oder weiter verarbeitet.  d  So entstand dieses Jahr 

zum Beispiel eine spicy Cilli-Tomatillo-
Souce, Yacon-Chips und eine eigene 
Steppi-Spaghetti-Sauce, die zum 
Beispiel Jugendlichen, die gerade in der 

Notschlafstelle „Comepass“ schlafen, 
allzeit bereit steht! 

Jedes Jahr wachsen im Steppi-Garten viele 

verschiedene Gemüsearten, ausgefallene 

Obstsorten und leckere Kräuter. Von scharfen 

Chillis über unterschiedlichste Tomaten-

arten, Tomatillos oder Yaconwurzeln bis 

hin zu mexikanischen Minigurken ist alles 

vertreten! 
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Mit im Gepäck: Boccia, Tischtennischläger, Riesenseifenblasen und eine 
Sofortbildkamera! Für die musikalische Untermalung hatten wir unsere 
Boombox dabei. Wir trafen bekannte und neue Gesichter, hatten spannende 
Gespräche und schauten auch beim neuen Calisthenics-Park vorbei!

Gerade dieses Jahr, als Indoor-aktivitäten zum Teil nur einge-schränkt möglich waren, verla-gerten wir unser Angebot nach draussen und breiteten zwei Mal unsere große Picknickdecke am Ratzersdorfersee aus!

Mit im Gepäck: Boccia, Tischtennischläger, Riesenseifenblasen und eine 
Sofortbildkamera! Für die musikalische Untermalung hatten wir unsere 

Was braucht man mehr für einen gelungenen Tag am See j 

Etwas das im Sommer nicht fehlen darf: 
Ausflüge zum Ratzersdorfer See n
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Über den Sommer kehrte überall wieder etwas 
Normalität ein und Outdoor-Veranstaltungen 
waren wieder möglich ...

... so stand dem Bluetomato Rocketwheel Skate-

contest am Lakeside Park - als krönenden Abschluss 

der Sommerferien - nichts mehr im Weg. Auch der 

Steppenwolf war mit von der Partie und schlug bei 

super Atmosphäre und strahlendem Sonnenschein 

die Zelte auf  h 3434 3534 35



Schon im Vorfeld des Skatecontests wurde flei-ßig geschnitten, geschliffen und gestrichen, um den Besucher*innen der Steppi Chill Out Area ein besonderes Schmankerl zu bieten zu können!

Was daraus beim Skatecontest gewor-den ist?
Viele super individuelle und coole Balance- oder Indoboards zum mit nach Hause nehmen, für boardbegeisterte Jugendliche.

Holzplatten wurden in verschiedenen Shapes 

zugeschnitten und mit Griptape beklebt. Außer-

dem wurden Rohre mit PU-Schaum gefüllt.
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In unserer Steppi Chill Out Area konnte man - wie der 
Name schon sagt - einfach chillen, eine gratis Limonade 
schlürfen, sich Infos zum Jugendzentrum holen und 
außerdem ein eigenes Balance Board bunt gestalten und 
kostenlos mit nach Hause nehmen! Einige Skater*innen 
haben in den Pausen den Weg zu uns gefunden und 
das herrlichen Wetter in den Steppi-Liegen genossen, 
während andere Jugendliche coole und vor allem ganz 
individuelle Balance Boards gestaltet und ausprobiert 
haben!

Sommerliche Temparaturen, das 
perfekte Rundumangebot 
und nicht zuletzt spektaku-

läre Tricks am Skatepark - 
ein perfekter Sommertag!

Schön, dass wir Teil dieses gelun-genen Events sein durften! a 3636 37

Schön, dass wir Teil dieses gelun-

36 37



Das Praktikum 
im Steppi war eine sehr coole 

Erfahrung! Es ergaben sich echt viele spannende 
Gespräche an der Bar. Dass ich den kreativen Prozess bei 

der Einrichtung des Tonstudios  begleiten durfte, war auch sehr 
nice! Dabei bekam ich einen schönen Einblick in die Umset-

zung von Projekten, was mir bei „meinem Projekt“  - 
dem Billiardtunier - sehr entgegenkam.

der Einrichtung des Tonstudios  begleiten durfte, war auch sehr 

Eine Praktikumsstelle zu finden, war für 
viele Student*innen 2020 eine große 
Herausforderung. Allen Umständen zum 
Trotz, konnte Geri sein Langzeitprakti-
kum für seine Ausbildung zum Sozialar-
beiter im Herbst im Steppi absolvieren. 
Geri konnte in dieser Zeit Einblicke in 
die Arbeit im Jugendzentrum gewin-
nen, auch wenn sich diese in diesem 
Jahr doch etwas anders gestalten.
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Ein zweites Billardturnier organisierte unser 
Praktikant Geri als Praktikumsprojekt im Okto-
ber. Motivierte Billardspieler*innen traten 

an, um die Billardkrone mit nach Hause zu 
nehmen ... nach spannenden Spielen wurde 
der Sieger stilecht gekrönt  i

Der Steppi ohne Billardtisch - kaum vorstell-
bar. Wir freuen uns schon aufs nächste Turnier 

im Jahr 2021!

Dieses Jahr fanden gleich zwei Billardtur-
niere im Jugendzentrum statt. Das erste gabs 
im Februar und wurde von einem Besucher 
organisiert, welcher gerne und häufig Billard 
spielt. Billardfans lassen sich im Steppi schnell 
und easy finden und so wurde das Turnier zu 
einem vollem Erfolg. 
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Kurz bevor im Steppi wieder strengere 

Corona-Regelungen gelten mussten, 

hatten wir das Glück noch Halloween 

feiern zu können. 

Dabei durfte natürlich das alljähr-

liche Kürbnis schnitzen und selbst 

gebastelte, creepy Halloween-

Deko nicht fehlen!
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Wir ließen den 31. Oktober noch gemütlich bei einem 
kleinen Lagerfeuer auf der Steppi-Terrasse - inklu-
sive leckerem Steckerlbrot und Marshmallows 
- ausklingen!

Wie immer ein Highlight im Jugendzentrum! n

Auch den bereits bekannten Halloween-Litschi-Augen-Saft gab’s wieder. 
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Schnell hatten wir die Fotografin Tanja Wagner und den 

Fotografen Konstantin Mikulitsch mit an Bord, die uns 

mit Rat und Tat zur Seite standen. Unterstützung gab‘s 

auch vom Fotogeschäft Straub in St. Pölten. Die finan-

ziellen Mittel stellte „Eure Projekte“ der Jugendinfo 

NÖ zur Verfügung. 

Im Oktober fand ein Analog-Fotografie-Workshop im und rund um das Jugendzentrum statt! Den Ursprung hatte der Workshop im Interesse des Steppenwolf-Besuchers Zidan an analoger Fotografie und seiner Idee dieses mit anderen zu teilen.

Schnell hatten wir die Fotografin Tanja Wagner und den 
Schnell hatten wir die Fotografin Tanja Wagner und den 

Idee dieses mit anderen zu teilen.

Schnell hatten wir die Fotografin Tanja Wagner und den 
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Beim ersten Teil des Workshops erklärte Tanja Wagner die 
Kameras und gab Input zum Fotografieren allgemein. Im 
Jugendzentrum Steppenwolf, im Regierungsviertel und in der 
Innenstadt fanden sich dann zahlreiche Motive!

Beim zweiten Teil vergrößerte sie die 

Negative mit den Teilnehmer*innen, 

während Konstatin Mikulitsch die Fotos 

mit den Jugendlichen digitalisierte.

Beim zweiten Teil vergrößerte sie die 

Negative mit den Teilnehmer*innen, 

während Konstatin Mikulitsch die Fotos 

mit den Jugendlichen digitalisierte.
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Die entstandenen Fotos können sich wirklich sehen 
lassen! Und wer sie bestaunen will, kann dies auch 
nächstes Jahr im Zuge einer Ausstellung bei der 25 
Jahre Feier des Jugendzentrums tun!  n

Wir freuen uns, dass sich so eine großartige Gruppe 
gefunden hat und Danke nochmal an Zidan, dass wir 

Teil seiner Idee sein durften und auch an alle, die 
den Fotoworkshop möglich gemacht haben!

Wir freuen uns, dass sich so eine großartige Gruppe 
gefunden hat und Danke nochmal an Zidan, dass wir 

Teil seiner Idee sein durften und auch an alle, die 
den Fotoworkshop möglich gemacht haben!

Wir freuen uns, dass sich so eine großartige Gruppe 
gefunden hat und Danke nochmal an Zidan, dass wir 

Teil seiner Idee sein durften und auch an alle, die 
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2019 haben wir gemeinsam mit der FH St. Pölten und dem Ilse 

Arlt Institut das Jugendzentrum evaluiert. Einer der Wünsche 

der Jugendlichen war ein besseres WLAN! Dieses Jahr sind wir 

diesem Wunsch nachgegangen und haben ein stärkeres und 

schnelleres Internet für den Steppi eingerichtet, mit dem man 

ohne Probleme alle Apps nutzen und Videos anschauen und 

verschicken kann. Zeit wars  f

Heuer stand der Workshop des Jugendklubs des Fest-
spielhauses, welcher in der Skatehalle im Steppenwolf 

stattfand, unter dem Motto: „Welcome to the Grip!“ 
Bei dem Skateboard-Workshop unter profes-
sioneller Anleitung von Pro-Skater Mario 
Kickinger gings dann drei Tage lang ganz 

schön rund in der Halle. Die Schwerkraft wurde 
erfolgreich herausgefordert und am Ende des Work-

shops wurden bereits die ersten neu erlernten 
Tricks stolz performt !

Arlt Institut das Jugendzentrum evaluiert. Einer der Wünsche 

Heuer stand der Workshop des Jugendklubs des Fest-
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Auch dieses Jahr waren wir wieder beim Karrierenetzwerk der FH St. Pölten dabei und durften den Studierenden das Jugendzentrum und unsere Arbeit vorstellen. Diesmal fand auch das Karrierenetzwerk als Online-Veranstaltung statt! Wir freuen uns darüber, das eine oder andere Gesicht im Zuge eines Prakti-kums wiedersehen :)

Online-Veranstaltung statt! Wir freuen uns darüber, das eine oder andere Gesicht im Zuge eines Prakti-

Aufgrund der Corona Maßnahmen 

fiel die gemeinsame Steppi-Weih-

nachtsfeier zwar leider dieses 

Jahr aus, der Weihnachts-Flair im 

Jugendzentrum durfte aber trotz-

dem nicht fehlen!

So gab es dieses Jahr, neben Lichterketten 
und geschmückten Fenster, sogar wieder mal 
einen eigenen Steppi-Weihnachtsbaum. 
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Um sich bei Gesprächen auf der Terrasse aufzuwär-

men, haben wir außerdem alkoholfreien Punsch 

ausgeschenkt und in kleinem Rahmen super leckere 

Cornflakes-Kekse gebacken und natürlich auch 

genascht!

Nächstes Jahr feiern wir 
dann hoffentlich wieder 
gemeinsam, mit dem 
alljährlichen Kesselgu-
lasch, einem Schoko-
brunnen und unserer 
Feuerschale im größeren 
Rahmen k
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DIY imSteppiSteppi

Wenn man in den Steppi kommt, sieht man gleich, dass die allermei-
sten Sachen selbst gemacht sind - denn Kreativität und DIY werden im Jugendzentrum ganz groß geschrieben! 

Das wissen natürlich auch die Jugendlichen und 
wir freuen uns, dass wir so viele coole Bastel- und 
Upcycling Ideen gemeinsam umsetzen können. 

sten Sachen selbst gemacht sind - denn Kreativität und DIY werden 

sten Sachen selbst gemacht sind - denn Kreativität und DIY werden 

sten Sachen selbst gemacht sind - denn Kreativität und DIY werden 
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In diesem Sinne ein Dankeschön an 
die Steppi-Besucher*innen, dass wir 
euch bei euren coolen Ideen unter-
stützen dürfen und dass ihr uns so 
tatkräftig unterstützt, wenn wir krea-
tive Ideen haben und die gemeinsam 
mit uns weiter spinnt und umsetzt! i

Neben selbst gestalteten T-Shirt, Bilderrahmen 

und Deko-Sachen ist dieses Jahr auch unser 

Vogelhaus neu gestaltet worden und eine 

Halterung für die Skateboards entstanden. 

Gemeinsam mit den Kids haben wir außer-

dem die kleinen Fußballtore repariert und 

aufgemotzt!
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katehalle 
STP

katehalle katehalle 

... ein kleines Team engagierter Skater nutzte die Zeit, 
nicht nur für das allseits beliebte Railstemmen i, sondern 
auch für Adaptierungs- und Umbauarbeiten. Es entstan-
den weitere variable Obstacles, die jetzt für noch mehr 
Abwechslung in der Halle sorgen. Außerdem wurde begon-
nen die Deckflächen der großen Rampen auszutauschen, 
um wieder den benötigten Grip für spektakuläre Tricks 
garantieren zu können.

Die Schließung der Skatehalle in der Wintersaison 2020/2021 aufgrund 

der Corona-Situation traf die Skaterszene in St. Pölten hart. Das Überwin-

terungsquartier der Rollbrettfahrer blieb aber nicht gänzlich verwaist ...

Danke an alle, die so eifrig mitgeholfen haben!!!
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Obwohl die Skatehalle in diesem Jahr größten-
teils gesperrt war, blieb es in ihr nicht ganz still 
und im September drangen dann ungewohnt 
rockige Klänge aus der Halle! Grund dafür war 
der Dreh eines Musikvideos der Band Vulvarine 
für ihren Track „Rock Bottom“.

Wer wissen will, wie die Skatehalle im Jugend-

zentrum aussieht, kann dies nun auch in dem 

Video von Vulvarine sehen!  n

5050 5150 51



Breaks, 
Beats & 

Cuts

Im Laufe der Jahre hat der Steppenwolf permanent 
verschiedenste musikalische Angebote gesetzt 

- natürlich immer am Puls der Zeit und an den 
aktuellen Bedürfnissen der Jugendlichen 

orientiert. Von Konzerten, DJ - Workshops 
bis hin zu den legendären Stadtfestpartys. Um 

auch weiterhin den Ansprüchen der Kids gerecht 
zu werden, haben wir im letzten Jahr mit Hoch-

druck, und tatkräftiger Unterstützung der Kids, 
an unserem Tonstudio gearbeitet.

Musik, Jugendkultur und Steppenwolf ... wenn man sich die 

Geschichte des Jugendzentrums genauer anschaut, wird bald klar: 

Das gehört zusammen! i
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Das Tonstudio bietet die erforderlichen Rahmenbedingungen, um die 
ersten selbst geschriebenen Texte zu recorden, fette Beats zu produ-
zieren oder Instrumente einzuspielen! Wir sind schon sehr gespannt, 
welche Musiker*innen ihre ersten Tracks im Studio aufnehmen!

Für alle, die lieber mischen, scratchen und 
cutten, gibts hoffentlich bald wieder die 
Möglichkeit die DJ - Skills an den Step-
penwolf - Turntables zu verbessern.

Interessierte Nachwuchs-DJ*anes haben im 

Rahmen des Steppenwolf DJ - Workshops 

auch die Möglichkeit das Auflegen auf 

Plattenspielern oder DJ-CD / MP3-Playern 

zu lernen! 5252 5352 53



Wir danken allen, die uns dieses Jahr unsere und vor allem die Vorha-
ben, Projekte und Ideen der Jugendlichen unterstützt und diese damit 
erst möglich gemacht haben! Vieles im und rund um den Steppenwolf 
wäre ohne diesen Support nicht umsetzbar.

Wir danken allen, die uns dieses Jahr unsere und vor allem die Vorha-

Ein großes DANKESCHÖN geht außerdem an Jana Königskind und 
Herman Rauschmayr, für die Unterstützung, die grafischen Hingucker 

und die Ideen bei der Aufbereitung unserer Onlinearbeit!
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Der Steppenwolf wird dieses Jahr außer-
dem 25 Jahre alt!!! Da darf eine Geburts-
tagsfeier also nicht fehlen. Wie genau diese 
aussehen wird, wird sich noch zeigen! i

Wie genau das Jahr 2021 im Jugendzentrum 
aussieht, steht wohl mehr denn je in den Ster-
nen. Zum Glück ist und bleibt Spontanität 
eine große Stärke vom Steppenwolfteam.

Auf den Rest sind wir selbst gespannt! Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter und alles, was 

im Jugendzentrum im Jahr 2021 Großartiges passieren wird! Wer das miterleben will, kann dies 

natürlich vor Ort im Steppi oder auch auf unseren Online Plattformen tun g

Es wird aber im kommenden Jahr auch 
ein paar Fixpunkte, wie etwa die  Graffiti, 
Street Art und Lichtkunst - Veranstaltung 
„BATJam“ oder auch die Fertigstellung 
vom Steppi-Tonstudio, geben! 
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